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Sultan in Verwirrung nach Sophia. Selbst dort
noch konnte er nur durch die Hinrichtung einer gro¬
ßen Zahl Muthloser sein Heer wieder zur Gesinnung
bringen. Sein ganzes Lager mit allen Kriegsgerä'th-
schaften wurde den Belagerten zur Beute. Hunyad
verfolgte ihn mit der gewohnten Schnelligkeit und
sendete dringende Bothschaft an den König nach Wien,
er möchte eilig die Reichsarmee aufbiethen; denn bey
dieser Verwirrung der Türken, wäre es ein Leichtes,
sie nicht nur aus ganz Europa zu vertreiben,, sondern
ihnen auch das gelobte Land, und das Grab des Er¬
lösers wieder zu entreißen; — aber auch dieser Sieg
wurde nicht besser benützt, als alle die vorigen; erst

in einigen Monathen kam Ladislaus mit. einer deut¬
schen Kreuzarmee an.

Im christlichen Lager war inzwischen eine pestar¬

tige Epidemie ausgebrochen , die mit Geschwüren im
Halse begann und am u. August 1466 zu Semtin
das Leben Hunyads endigte. Er ruhet im Dom zu
Carlsburg, in seinem geliebten Siebenbürgen.
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